
 
 
 
 

Die Kandidatinnen und Kandidaten  
stellen sich vor: 

 
 
 

 



Maria Brüll 

 

Ich kandidiere, weil mir die Gemeinschaft im 
KV gefällt und wir uns in der letzten 
Legislatur uns nicht nur Raum, sondern auch 
Zeit für die Entwicklung von Neuem gegeben 
haben. Ich übernehme gern Verantwortung 
für andere Menschen, da entdeckt man noch 
neue Fähigkeiten an sich, das ist ein 
besonderer Ansporn (Spirit). Für mich spielen 
Kinder / Familien / Senioren in der Gemeinde 
eine wichtige Rolle, wo ich mich engagieren 
werde. In diesem Sinne würde ich mich 
freuen, wenn Sie mich wählen. 
 
Mein Name ist Maria Brüll und ich bin 30 Jahre 
alt. Ich bin gelernte Altenpflegerin und arbeite 
bei der Diakonie Tagespflege DD – Klotzsche. 
Ich bin verheiratet & habe 2 Kinder, 4 & 5 Jahre. 
In der Gemeinde bin ich groß geworden & habe 
mich seit der Konfirmation engagiert, ob als 
Teamer oder jetzt die letzten 6 Jahre im KV. Ich 
bin im Kita-Beirat Himmelsblau aktiv. Privat 
gehe ich in Familiengottesdienste oder zu 
Gottesdiensten für Kinder (z.B. Kleine 
Kinderkirche). Thema Taufe ist mir auch sehr 
wichtig. 
 

Olaf Heiland  

 

Ich kandidiere, weil ich das Gemeindeleben 
so mitgestalten will, dass möglichst viele in 
unserer Gemeinde ihre Ideen einbringen 
können und bei uns ihre Heimat finden. 
 
Mein Name ist Olaf Heiland, ich bin 35 Jahre alt, 
verheiratet und habe einen Sohn (6). Ich bin 
Leiter der Controlling-Abteilung in einem 
Unternehmen, das v.a. Windparkprojekte 
entwickelt. Nebenberuflich arbeite ich als 
Gitarrenlehrer.                                               

Seit dieser Legislaturperiode bin ich berufenes 
Mitglied des KVs. Ich engagiere mich im 



Finanzausschuss und bei der Musik im 
Gottesdienst für Kleine. Neben der soliden 
Finanzsituation unserer Gemeinde liegen mir 
auch die Förderung einer musikalischen Vielfalt 
und die Stärkung der gemeindepädagogischen 
Arbeit am Herzen.  

 

Judith Hellmann 

 
 

Ich kandidiere, weil ich in unserer Gemeinde 
Verantwortung übernehmen möchte. Dabei 
ist mir besonders wichtig, dass wir als 
Gemeinde ein gleichwertiges Miteinander 
leben, in dem jede/r willkommen ist und wir 
niemanden aus dem Blick verlieren. 
 
Gestatten: Judith Hellmann, 36 Jahre, 
Physiotherapeutin, verheiratet, 3 Kinder (6, 3, 
1). Durch die Weinbergskantorei bin ich in 
unserer Gemeinde heimisch geworden. Anderes 
Engagement kam später dazu, wie im 
Gottesdienst für Kleine, in der Krabbelgruppe, 
im KV und im Kindergottesdienst. 
 

Julius Jatzke  

 

Ich kandidiere, weil ich mich dafür einsetzen 
möchte, dass unsere Kirchgemeinde ein 
attraktiver Ort für Jugendliche und junge 
Erwachsene ist. 
 
Als gebürtiger Dresdner bin ich quasi in der 
Laurentiuskirchgemeinde „groß geworden“. 
Über viele Jahre war ich in der 
Konfirmandenarbeit und der Jungen Gemeinde 
ehrenamtlich aktiv. Ich möchte mich dafür 
engagieren, dass unsere Gemeinde ein Ort zum 
Ankommen und Bleiben ist, vor allem auch für 
junge Menschen, welche für Beruf oder Studium 
neu in unsere Stadt ziehen. Darüber hinaus 
bringe ich mich auch als Organist gern in die 
Kirchenmusik unserer Gemeinde ein. Ich 
studiere Soziale Arbeit und bin 27 Jahre alt. 



Wolfram Koch  

 
 

Ich kandidiere, weil ich mich für das 
engagieren möchte, was mir wichtig ist - die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde. 
 
Mein Name ist Wolfram Koch, ich bin 47 Jahre 
alt und Lehrer in einer Förderschule. Ich bin 
verheiratet, wir haben drei Kinder, von denen 
eines schon erwachsen ist. Aufgewachsen in 
einem kirchlichen Elternhaus habe ich die JG 
und Studentengemeinde in Gremien vertreten. 
Im Kirchenvorstand arbeitete ich bereits mehre 
Jahre, hier liegt mir das Kinderhaus an der 
Apostelkirche besonders am Herzen. Mir ist 
wichtig, dass auch Sie sich in unserer 
Laurentiusgemeinde zu Hause fühlen können. 

Dr. Lienhard Lehmann  

 

Ich kandidiere, weil ich möchte, dass 
Menschen gern in der Gemeinde Jesu Christi 
bleiben oder dazu kommen. 
 
Dr. Lienhard Lehmann, 59 Jahre, Oberarzt in der 
Klinik für Innere Medizin des 
Diakonissenkrankenhauses, verheiratet, 6 
Kinder, 5 Enkel, 1961 in der Kreuzkirche getauft, 
1964 nach Trachau umgezogen, in den 
Apostelkindergarten gegangen, in der 
Apostelkirche konfirmiert und getraut worden. 
Die Mitarbeit im Gemeindeaufbaukreis ist mir 
wichtig, weil ich möchte, dass der mir selbst 
Lebenssinn und -mut spendende Glauben auch 
für andere Menschen wichtig wird. 

Dr. Joachim Pilz   Ich kandidiere, weil mir die 
Laurentiusgemeinde am Herzen liegt. 
 
Mein Name ist Dr. Joachim Pilz. Ich bin 
Augenarzt und seit Juli 2020 mit 65 Jahren 
Rentner. Ich bin verheiratet, habe 2 Kinder und 
4 Enkel. Seit 40 Jahren bin ich Mitglied der 
Apostelgemeinde Dresden Trachau. Meine 



 
 

Kinder sind hier getauft und konfirmiert und 2 
meiner Enkel getauft. Ich bin Mitbegründer des 
seit vielen Jahrzehnten bestehenden 
Familienkreises. Ich möchte daran arbeiten, 
dass die Gemeinde trotz sinkender 
Mitgliederzahlen auf solidem Fundament steht. 
Für die Pastoren muss der Verwaltungsaufwand 
begrenzt werden, damit mehr Zeit für die 
originären  Aufgaben wie Seelsorge verbleibt. 
 

Ute Podemski  

 

Ich kandidiere, weil wir alle verschiedene 
Glieder in einem Leib sind und ich mich mit 
meiner Einmaligkeit (besonders im Bauch 
und Herzbereich) gern in dieser vielfältigen 
Gemeinde einbringen möchte. Wichtig ist mir 
dabei, dass wir trotz aller "weltlicher 
Organisation" nicht vergessen, dass wir 
Gottes Gemeinde bauen und vertreten 
dürfen. 
 
Ich bin Ute Podemski, 48 Jahre alt, gelernte 
Kauffrau und als Schulbegleiterin tätig, 
verheiratet, 5 Kinder (von denen 2 noch bei uns 
wohnen). 
 

Dr. Florian Reißmann 

 

Ich kandidiere, weil ich die Vielfalt in unserer 
Laurentiuskirchgemeinde weiter aktiv 
mitgestalten möchte. 
 
Ich bin Florian Reißmann, 43 Jahre, und arbeite 
als Geschäftsführer im Bereich Energie- und 
Wasserwirtschaft. Bereits im bisherigen 
Kirchenvorstand, dessen Vorsitz ich innehatte, 
standen die Förderung der ehrenamtlichen 
Aktivitäten in unserer Gemeinde sowie ein gutes 
Miteinander von Haupt- und Ehrenamtlichen im 
Mittelpunkt. Dies möchte ich trotz sich 
ändernder Ressourcen erhalten und                   



weiterentwickeln. Daneben möchte mich 
weiterhin für den baulichen Erhalt und die 
schrittweise Modernisierung unserer 
gemeindlich genutzten Gebäude einsetzen.  
 

Hannes Riebschläger  

 

Ich kandidiere, weil ich der Jugend eine 
Stimme in der Gemeinde geben will und ihr 
mehr Mitsprache ermöglichen will. 
 
Ich bin Hannes Riebschläger, 17 Jahre alt* und 
Schüler am Pestalozzi-Gymnasium. Ich bin seit 4 
Jahren Teil dieser Gemeinde und wohne in 
Mickten. Ich will mich diese Wahl als Kandidat 
für den Kirchenvorstand aufstellen lassen, um 
der Jugend meine Stimme zu leihen und ihr zu 
ermöglichen sich besser einzubringen und 
wohlzufühlen. Ich selbst bin neben der Schule 
viel in der Gemeinde aktiv und engagiere mich 
vielfältig in der Jugendarbeit. (* ist am Wahltag 
18) 
 

Tobias Schindler  

 

Ich kandidiere, weil mir die nachhaltige 
Entwicklung unserer Kirchgemeinde – als 
geistige Heimat für möglichst viele Menschen 
aus den verschiedenen Generationen – am 
Herzen liegt und ich hoffe, im 
Kirchenvorstand die bestmöglichen 
Voraussetzungen dafür schaffen zu können. 
 
Ich bin Tobias Schindler, 47 Jahre, seit 2002 
verheiratet, drei Jungs (15, 13, 7 Jahre), 
aufgewachsen nahe Bautzen in Predigerfamilie. 
Seit 2005 wohnhaft in DD, Riesaer Str. Ich bringe 
ein langjähriges ehrenamtliches Engagement 
u.a. in der christlichen Jugendarbeit, 
Behindertenarbeit, Schulelternrat mit und 
aktuell bin ich Teil im Kindergottesdienstteam. 
Beruflich leite ich bei den Elbe Flugzeugwerken 
umfangreiche Projekte und kenne mich auch 



mit schwierigen Verhandlungen und Arbeit im 
Team bestens aus. 
 

Dr. Sandra Steinbrecher  

 

Ich kandidiere, weil mir Laurentius wichtig 
ist und unsere Kirche Menschen braucht, die 
Gemeinde im Auftrag Gottes  immer wieder 
neu und anders denken und hinterfragen. 
 
Gottes Botschaft hat mich - seit ich vor 47 Jahr-
en getauft wurde - fasziniert und gefordert. Es 
war mir schon immer ein Bedürfnis zu hinter-
fragen, wie wir seine Botschaft leben, und in 
seinem Namen ehrenamtlich zu arbeiten, seit 
15 Jahren in Laurentius, derzeit als Vorsitz des 
Ortsausschuss Süd und bei Kindergottes-
diensten. Beruflich lebe ich das Hinterfragen als 
Informatikerin mit gesellschaftlich interess-
anten Projekten aus, privat unterstützen mich 
beim Hinterfragen unsere Kinder (8, 15, 16). 
 

Christiane Thomas  

 

Ich kandidiere, weil Kirche nur mit dem 
Engagement vieler Menschen lebendig und 
bereichernd bleibt.   
 
Christiane Thomas, 51 Jahre, Referentin für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im 
Landesjugendpfarramt  

Ich arbeite bereits seit zwei Wahlperioden im 
Kirchenvorstand unserer Gemeinde mit. Als 
Vertreterin im Ausschuss für Öffentlichkeits-
arbeit ist mir eine aussagekräftige und 
qualitätvolle Außendarstellung unserer 
Gemeinde sehr wichtig. Im Bereich der 
Jugendarbeit ergänzen sich meine 
verschiedenen Blickwinkel auf die Bedürfnisse 
und Möglichkeiten der Gemeinde- und der 
Landesebene wunderbar. Dabei möchte ich 
mich weiter für jugendgemäße Formen der 
Gemeindearbeit einsetzen.  



Weitere Informationen 
 

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten 
6. September 2020  

11.30 Uhr St.-Markus-Kirche 
 

Informationen zum Wahltag  
20. September 2020  

Öffnungszeiten Wahllokale 
Emmauskirche 
Apostelkirche 

Weinbergskirche 
St.-Markus-Kirche  

8.30 Uhr – 9.30 Uhr 
10.30 Uhr – 12.00 Uhr  
16.45 Uhr – 17.30 Uhr 
18.15 Uhr – 19.00 Uhr 

 

Elf Kirchenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen sind in unserer Gemeinde von den 
Wahlberechtigten zu wählen. 

Fünf weitere werden im Anschluss von den gewählten Personen berufen. 
Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder sind eingeladen, sich an der Wahl zu 
beteiligen. Wahlberechtigt sind alle konfirmierten oder als Erwachsene getauften 

Kirchgemeindeglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, die kirchlichen 
Berechtigungen besitzen und deren Wahlberechtigung in der Wählerliste verzeichnet ist. 
Wahlberechtigt sind auch die Konfirmanden, die wegen des corona-bedingten Aufschubs 

ihrer Konfirmation erst Anfang Oktober konfirmiert werden können. 
 

Am Wahltag verhinderte Kirchgemeindeglieder können ihr Wahlrecht im Wege der 
Briefwahl  ausüben. In diesen Fällen ist bis zum 16. September 2020 beim Kirchenvorstand 

mündlich oder schriftlich über unsere Gemeindebüro ein Wahlschein zu beantragen. 
 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage und in unseren Schaukästen über eventuell 
erforderliche kurzfristige Änderungen der oben genannten Zeiten. 

 

Öffentliche Auszählung der Stimmen  
20. September 2020  

voraussichtlich 19.30 Uhr Apostelkirche 
 

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Trachau  
Kopernikusstraße 40, 01139 Dresden,  

Tel: 0351/ 853 210 – Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de 


